
 
• Beratung und Therapie
 

• Begleiteter Umgang
 

• Fachberatung nach Bundeskinderschutz- 
 gesetz
 

• Kunsttherapeutische Gruppe
 

• Weiterbildungen

• Gruppenangebote        

Prävention
sexueller Grenzverletzungen

Prävention

Sophie Pasch
E-Mail: pasch@kinderschutz-leipzig.de
Handy: 0176 86 20 72 53 

unsere weiteren Angebote 

Träger: Wabe e.V.

Das Kinderschutz-Zentrum 
Leipzig ist Mitglied der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Kinderschutz-Zentren. 

Das Kinderschutz-Zentrum Leipzig ist eine 
Erziehungs-, Krisen- sowie Familienbera-
tungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Eltern. Die Angebote richten sich auch an 
Mitarbeiter_innen anderer Einrichtungen 
und ehrenamtlicher Organisationen.

Kinderschutz-Zentrum
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Die 
Kinderschutz-Zentren



Mach mal Prävention! 

Präventive Inhalte und Botschaften zum Thema 
sexueller Grenzverletzungen müssen den Alltag der 
Kinder erreichen. Deshalb beziehen wir auch 
pädagogische Fachkräfte und Eltern in die Präven-
tionsarbeit ein. Dabei werden Fachinformationen 
gegeben, eine präventive Erziehungshaltung erar-
beitet und Handlungskompetenz in alltäglichen 
Situationen und bei Verdachtsmomenten gestärkt.

Wie kann Prävention sexueller 
Grenzverletzungen gelingen?

Kinder werden in ihrer Selbstwahrnehmung, ihrem 
Körpergefühl und Selbstbewusstsein gestärkt. Sie 
lernen, angenehme und unangenehme Gefühle und 
Berührungen sowie gute und schlechte Geheimnisse 
voneinander zu unterscheiden. Damit werden sie 
befähigt, ihre eigenen Grenzen und die anderer zu 
spüren, zu schützen und sich in unangenehmen 
Situationen Hilfe zu holen. Denn Kinder haben ein 
Recht auf ihren Körper, das Recht, ohne Gewalt 
aufzuwachsen und das Recht auf Hilfe.

<�Für die weiterführende Schule
Unterrichtsprojekt
Thema: Sexuelle Rechte und Grenzverletzungen
Zielgruppe: 6. Klasse
Umfang: Vorgespräch, 3 Unterrichtsbausteine à 90min, 
Elternabend à 90min, Nachgespräch, 2� pro Schüler_in

<�Für alle Eltern
Thematischer Elternabend mit Informationen zu 
Missbrauch und sexualisierter Gewalt, was können 
Eltern und Fachkräfte präventiv tun und wie in 
Verdachtsmomenten handeln?
Zielgruppe: Kita, Grundschule, weiterführ. Schulen etc.
Umfang: Elternabend à 90min, Vorgespräch & Nach-
gespräch (auch telefonisch möglich)

Noch nicht das Richtige dabei? Fragen Sie uns auch 
für weitere Formate an!

Alle Angebote nden alters- und 
situationsangemessen unter 
Einbeziehung vielfältiger und 
abwechslungsreicher Methoden in 
Ihrer Einrichtung statt.

Präventionsangebote für Ihre Einrichtungen 

< Für die Grundschule
Unterrichtsprojekt – Ich bin stark
Zielgruppe: 3./4. Klasse, gesamte Klasse
Umfang: Vorgespräch, 6 Unterrichtsbausteine à 90min, 
Elternabend à 90min, Nachgespräch, 3� pro Kind

Hortprojekt – Starke Kids
Zielgruppe: 3.-4. Klasse, feste Gruppe à ca. 16 Kinder
in Zusammenarbeit mit Erzieher_in des Hortes
Umfang: Vorgespräch, 6 Projektstunden à 60-90min, 
Nachgespräch

Ferienprojekt – Starke Kinder Spiele Stunde
Zielgruppe: 2.-4. Klasse, 8 Kinder
Umfang: 1 Projektstunde à 120min, Vorgespräch & 
Nachgespräch (auch telefonisch möglich)

Weiterführende Informationen zu unseren 
Angeboten nden Sie unter

www.kinderschutz-leipzig.de
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